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Einführung 

 
get together [25min] 
 

 
Einstiegsfragen: 

• Wann hast du dich zuletzt über eine Einladung richtig gefreut? 
• Was ist für dich ein „guter Grund“, etwas abzusagen? 

Austausch 
In Lukas 14 erzählt Jesus von Menschen, die eingeladen sind und trotzdem 
absagen. 
Nicht, weil sie keine Zeit haben, sondern weil ihnen andere Dinge wichtiger sind.  

• Warum sagen Menschen deiner Meinung nach „Nein“ zu guten 
Einladungen, selbst wenn sie sich ursprünglich darauf gefreut haben? 

• Wo erkennst du dich selbst in den Ausreden der Gäste wieder? 

 
get more [25min] 
 

 

Lest gemeinsam Lukas 14,15–24 

1. Das Problem: Gute Dinge werden zu Hindernissen 
 
Die Gäste sagen nicht aus „schlechten“ Gründen ab, sondern wegen Besitz, Arbeit 
und Beziehungen. 
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• Warum sind es oft gerade gute Dinge, die uns von Gott abhalten? 
• Wo merkst du, dass Dinge in deinem Leben einen höheren Stellenwert 

bekommen als Jesus? 
 
„Das Gefährliche ist nicht das Böse, sondern das scheinbar Wichtige.“ 
 
2. Die Einladung: Gott lädt wirklich jeden ein 
Der Gastgeber lädt Menschen ein, die sonst übersehen werden und am Ende 
sogar „alle“. 
 

• Wo könnte es sein, dass du die Einladung Gottes als selbstverständlich 
ansiehst? 

• Wann ist dein Glaube eher Gewohnheit als echte Beziehung geworden? 
 
3. Die Entscheidung: Wie reagiere ich? 
Am Ende unterscheidet sich alles an einer Frage: 
Nehme ich die Einladung an – oder nicht? 
 

• Was könnten heute „moderne Ausreden“ sein, Gottes Einladung nicht 
anzunehmen? 

• Wenn Gott dich heute konkret einlädt: Was wäre deine ehrliche Antwort? 
• Gibt es einen Bereich, in dem du spürst, dass Gott dich einlädt, aber du 

zögerst? 
 

 
get on [10min] 
 

 
 
Nimm dir einen Moment: 

• Hält dich gerade etwas konkret davon ab, Gottes Einladung anzunehmen? 
Evtl. auch nur auf einen Lebensbereich bezogen? 

• Wo sind „gute Dinge“ in meinem Leben wichtiger geworden als Gott? 
• Was wäre ein nächster Schritt, diese Einladung konkret immer wieder 

ernst zu nehmen? 
 
 
 
Abschlussgedanke: 
Gott lädt dich ein – nicht nur einmal, sondern immer wieder. 
Die Frage ist nicht, ob du eingeladen bist, sondern wie du darauf antwortest. 


